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Als die Israeliten aus Ägypten ausgezogen waren, wurden sie von den Soldaten des 
Pharaos auf Streitwagen (links im Bild) verfolgt. Diese hatten die Israeliten eingeholt 
als sie am Ufer des Roten Meeres, einem unüberwindlichem Hindernis, waren. Gott 
hat Mose seinen Stab über das Meer halten lassen und ein starker Wind hat das Was-
ser auseinandergeblasen, so dass das Wasser links und rechts wie eine Wand (helle, 
violette, gebogene Linien) stand. Die Israeliten zogen durch das Rote Meer und freu-
ten sich am anderen Ufer, dass sie der Sklaverei und dem sicheren Tod in Ägypten 
entkommen waren. Sie machen Musik und tanzen als Ausdruck ihrer Freude. 

Diese Lesung hören wir in jeder Osternacht. Sie soll uns an unsere Taufe erinnern, in 
der wir mit Christus gestorben und auferstanden sind und so Anteil haben am Him-
mel nach unserem Tod. Die Kirche vergleicht also die Israeliten mit uns. Wir kommen 
auch an ein unüberwindliches Hindernis - an unseren Tod. So wie Gott den Israeliten 
geholfen hat, hilft Gott auch uns. Durch Jesus Christus, der für unsere Sünden am 
Kreuz sein Leben hingab, haben wir das ewige Leben bei Gott. Er hat uns mit dem 
Vater versöhnt. Die Künstlerin zeigt mit den Tanzenden rechts auch die Menschen 
im Himmel. In der rechten oberen Ecke sehen wir das himmlische Jerusalem, als ein 
Zeichen des Himmels.

Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen: Der Tod wird nicht mehr sein, keine 
Trauer, keine Klage, keine Mühsal. Denn was früher war, ist vergangen.

Er, der auf dem Thron saß, sprach: Seht, ich mache alles neu.

Exodus 3,1-13,21
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